
Neurotango Hygienekonzept für Fortbildungen:  

 

Die Anzahl der Teilnehmer*innen (TN) wird in allen Seminaren auf 10 TN begrenzt. Die Tische und 

Bänke werden der TN- Anzahl entsprechend bereitgestellt.  

Alle TN sowie die Referenten*innen sind verpflichtet sich nach dem Eintreffen in die 

Fortbildungsstätte umgehend die Hände zu waschen (Händewaschen mit Seife für 20 – 30 

Sekunden). Zusätzlich ist der Desinfektionsspender nach dem Eintreffen zu benutzen.  (Desinfektion 

der Handflächen; z.B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen; nach der Benutzung von 

öffentlichen Verkehrsmitteln; nach Kontakt mit Treppengeländern, Türgriffen, Haltegriffen etc., vor 

und nach dem Essen; vor dem Aufsetzen und nach dem Abnehmen einer Schutzmaske, nach dem 

Toiletten-Gang usw.)  

 Einhaltung der Husten- und Niesetikette: (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein 

Taschentuch; nur Einwegtaschentücher verwenden) In der gesamten Fortbildungsstätte gilt die 

Abstandsregel (mindestens 1,50 m), Gruppenbildung z.B. im Küchenbereich ist zu vermeiden.  

Maskenpflicht gilt, wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann. (Mund-Nasen-Schutz 

(MNS) oder eine textile Barriere (MundNasen-Bedeckung MNB, community mask oder Behelfsmaske) 

Das Tragen von Masken während des Unterrichts ist nicht erforderlich. Paarübungen werden 

während des Seminars nur mit einem festen Partner/einer festen Partnerin abgehalten. 

Bei (coronaspezifischen) Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, Verlust 

Geschmacks-/Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen, Übelkeit/Erbrechen, Durchfall) sind die 

Teilnehmer*innen verpflichtet zu Hause zu bleiben, bzw. die Referenten*innen verpflichtet die 

Teilnehmer*innen nach Hause zu schicken. Die TN und Referenten*Innnen werden darüber vor 

Kursbeginn informiert. (siehe Infoblatt Hygienemaßnahmen für TN)  

 

Besondere Sitzordnung: Einzeltische/ Einzelübungsliegen Frontale Sitzordnung (Abstand mindestens 

1,50 m- außer bei Paaren). Da Partnerarbeiten für den Inhalt der Fortbildung unverzichtbar sind, ist 

auf eine feste Partnerzuordnung zu achten. Die jeweiligen Partner tragen sich in eine Tabelle ein. 

Wenn eine gesichtsnahe Übungsbehandlung erforderlich ist und Partner keine Maske tragen kann, 

hat der übende TN eine FFP 2 / KN 95 Maske zum Eigenschutz zu tragen. Die Küche kann genutzt 

werden. Das Betreten ist nur durch eine Person erlaubt, dies ist entsprechend mit Schildern 

gekennzeichnet. Pausenverpflegung wird ausschließlich einzeln verpackt angeboten. Ausstattung der 

Toilettenräume mit Flüssigseife und Händetrockenmöglichkeit (Einmalhandtücher).  

 

Servicekraft, Reinigungskraft und/ oder Geschäftsstellenmitarbeiter*innen desinfizieren regelmäßig 

alle glatten Oberflächen (insbesondere der Handkontaktflächen) während des Kursbetriebes 

(Türklinken, Griffe, Lichtschalter, Treppen- u. Handläufe, Tische, Bänke, Türchips) Belüftung aller 

Räume in regelmäßigen Abständen oder ggf. dauerhaft. (Fensteröffnung) 


